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1 Geltungsbereich
1.1 Diese Bedingungen gelten für alle Kaufverträge über ENGINIUS Neufahrzeuge mit batterie- / oder brennstoffelektrischen 

Antrieben (die „Produkte“), die zwischen der ENGINIUS GmbH, Feldhorst 4, 27711 Osterholz-Scharmbeck („ENGINIUS“) 
und Käufern, die Unternehmer, juristische Personen des öffentlichen Rechts öffentlich-rechtliche Sondervermögen sind 
(„Käufer“).

1.2 Sie gelten in Ergänzung zu den übrigen vertraglichen Vereinbarungen und Bedingungen. Soweit hierin oder in den sonstigen 
Vereinbarungen oder Bedingungen nicht abweichend geregelt, gelten die gesetzlichen Regelungen.

1.3 Die vorliegenden Regelungen sind auf die üblichen Beanspruchungen und Einsatzbedingungen der Produkte im 
vorgesehenen Nutzungsprofil abgestimmt.

2 Mängelansprüche des Kunden
2.1 Für die Rechte des Käufers bei Sach- und Rechtsmängeln gelten die gesetzlichen Vorschriften, soweit nachfolgend nichts 

anderes bestimmt ist. In allen Fällen unberührt bleiben die gesetzlichen Bestimmungen über den Verbrauchsgüterkauf (§§ 
474 ff. BGB) und die Rechte des Käufers aus gesondert abgegebenen Garantien.

2.2 Grundlage der Gewährleistung ist vor allem die über die Beschaffenheit und die vorausgesetzte Verwendung der Produkte 
(einschließlich Zubehör und Anleitungen) getroffene Vereinbarung. Als Beschaffenheitsvereinbarung in diesem Sinne 
gelten alle Produktbeschreibungen und Herstellerangaben, die Gegenstand des einzelnen Vertrages sind. 
Die vorausgesetzte Verwendung der Produkte ist der gewerbliche Einsatz zu üblichen Logistik- oder Transport-
/Arbeitsaufgaben auf befestigten öffentlichen und privaten Straßen. Nicht zur vorausgesetzten Verwendung zählt 
insbesondere ein Einsatz in unbefestigtem Gelände.

2.3 Die Gewährleistung gilt grundsätzlich nicht für Mängel, die der Käufer bei Vertragsschluss kennt oder grob fahrlässig nicht 
kennt (§ 442 BGB). Weiterhin setzen die Mängelansprüche des Käufers voraus, dass er seinen gesetzlichen Untersuchungs- 
und Anzeigepflichten (§§ 377, 381 HGB) nachgekommen ist. Zeigt sich bei der Lieferung, der Untersuchung oder zu 
irgendeinem späteren Zeitpunkt ein Mangel, so ist ENGINIUS hiervon unverzüglich schriftlich Anzeige zu machen. In jedem 
Fall sind offensichtliche Mängel innerhalb von 30 Arbeitstagen ab Lieferung und bei der Untersuchung nicht erkennbare 
Mängel innerhalb der gleichen Frist ab Entdeckung schriftlich anzuzeigen. Versäumt der Käufer die ordnungsgemäße 
Untersuchung und/oder Mängelanzeige, kann die Gewährleistung für den nicht bzw. nicht rechtzeitig oder nicht 
ordnungsgemäß angezeigten Mangel nach den gesetzlichen Vorschriften ausgeschlossen sein. 

2.4 Ist das gelieferte Produkt mangelhaft, kann ENGINIUS zunächst wählen, ob Nacherfüllung durch Beseitigung des Mangels 
(Nachbesserung) oder durch Lieferung eines mangelfreien Produkts (Ersatzlieferung) geleistet wird. Ist die gewählte Art 
der Nacherfüllung im Einzelfall für den Käufer unzumutbar, kann er sie ablehnen. Das Recht von ENGINIUS, die 
Nacherfüllung unter den gesetzlichen Voraussetzungen zu verweigern, bleibt unberührt.

2.5 ENGINIUS ist berechtigt, die geschuldete Nacherfüllung davon abhängig zu machen, dass der Käufer den fälligen Kaufpreis 
vollständig bezahlt. Der Käufer ist jedoch berechtigt, einen im Verhältnis zum Mangel angemessenen Teil des Kaufpreises 
zurückzubehalten.

2.6 Die Nacherfüllung beinhaltet weder Ausbau-, Entfernungs- oder Desinstallationsleistungen in Bezug auf das mangelhafte 
Produkt noch den Einbau-, Anbringungs- oder Installationsleistungen in Bezug auf das mangelfreie Produkt, wenn ENGINIUS 
ursprünglich nicht zu diesen Leistungen verpflichtet war; gesetzliche Ansprüche des Käufers auf Ersatz entsprechender 
Kosten („Aus- und Einbaukosten“) bleiben unberührt.

2.7 Die zum Zweck der Prüfung und Nacherfüllung erforderlichen Aufwendungen, insbesondere Transport-, Wege-, Arbeits- 
und Materialkosten sowie ggf. Aus- und Einbaukosten trägt bzw. erstattet ENGINIUS nach Maßgabe der gesetzlichen 
Regelung und diesen Bedingungen, wenn und soweit tatsächlich ein Mangel vorliegt. Andernfalls kann ENGINIUS vom 
Käufer die aus dem unberechtigten Mangelbeseitigungsverlangen entstandenen Kosten ersetzt verlangen, wenn der Käufer 
wusste oder hätte erkennen können, dass tatsächlich kein Mangel vorliegt.
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2.8 Wenn eine für die Nacherfüllung vom Käufer zu setzende, angemessene Frist erfolglos abgelaufen oder nach den 
gesetzlichen Vorschriften entbehrlich ist, kann der Käufer nach den gesetzlichen Vorschriften vom Kaufvertrag zurücktreten 
oder den Kaufpreis mindern. Bei einem unerheblichen Mangel besteht jedoch kein Rücktrittsrecht.

2.9 Ansprüche des Käufers auf Aufwendungsersatz gem. § 445a Abs. 1 BGB sind ausgeschlossen, es sei denn, der letzte Vertrag 
in der Lieferkette ist ein Verbrauchsgüterkauf (§§ 478, 474 BGB) oder ein Verbrauchervertrag über die Bereitstellung 
digitaler Produkte (§§ 445c S. 2, 327 Abs. 5, 327u BGB). Ansprüche des Käufers auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher 
Aufwendungen (§ 284 BGB) bestehen auch bei Mängeln der Produkte nur nach Maßgabe nachfolgender Ziff. 4.

3 Verjährung 
3.1 Abweichend von § 438 Abs. 1 Nr. 3 BGB beträgt die allgemeine Verjährungsfrist – vorbehaltliche abweichender 

Vereinbarungen im Einzelfall – für Ansprüche aus Sach- und Rechtsmängeln den Festlegungen in der Anlage 1 zu diesen 
Bedingungen, in jedem Falle jedoch mindestens 12 Monate.

3.2 Die Verjährungsfrist beginnt jeweils mit Gefahrübergang an den Käufer.

3.3 Die Verjährungsfristen gemäß dieser Ziffer und der Anlage 1 gelten auch für vertragliche und außervertragliche 
Schadensersatzansprüche des Käufers, die auf einem Mangel der Produkte beruhen, es sei denn die Anwendung der 
regelmäßigen gesetzlichen Verjährung (§§ 195, 199 BGB) würde im Einzelfall zu einer kürzeren Verjährung führen. 

3.4 Schadensersatzansprüche des Käufers gem. Ziff. 4.2 und 4.4 verjähren ausschließlich nach den gesetzlichen 
Verjährungsfristen. Unberührt von den Regelungen dieser Ziffer und der Anlage 1 bleiben auch weitere gesetzliche 
Sonderregelungen zur Verjährung (insbes. § 438 Abs. 1 Nr. 1, Abs. 3, §§ 444, 445b BGB).

4 Haftung
4.1 Soweit sich aus diesen Bedingungen nichts anderes ergibt, haftet ENGINIUS bei einer Verletzung von vertraglichen und 

außervertraglichen Pflichten nach den gesetzlichen Vorschriften.

4.2 Auf Schadensersatz haftet ENGINIUS – gleich aus welchem Rechtsgrund – im Rahmen der Verschuldenshaftung bei Vorsatz 
und grober Fahrlässigkeit. Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet ENGINIUS nur für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit sowie für Schäden aus der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Verpflichtung, 
deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf); in letzterem Fall ist die Haftung jedoch auf den Ersatz des 
vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schadens begrenzt. 

4.3 Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch bei Pflichtverletzungen durch Personen, deren Verschulden 
ENGINIUS nach gesetzlichen Vorschriften zu vertreten hat. 

4.4 Sie gelten nicht, soweit ein Mangel arglistig verschwiegen oder eine Garantie für die Beschaffenheit der Ware übernommen 
wurde und für Ansprüche des Käufers nach dem Produkthaftungsgesetz.

4.5 Wegen einer Pflichtverletzung, die nicht in einem Mangel besteht, kann der Käufer nur zurücktreten oder kündigen, wenn 
ENGINIUS die Pflichtverletzung zu vertreten hat. Ein freies Kündigungsrecht des Käufers (insbesondere gem. §§ 650, 648 
BGB) wird ausgeschlossen. Im Übrigen gelten die gesetzlichen Voraussetzungen und Rechtsfolgen.

5 Ausnahmen von Gewährleistung und Haftung
5.1 Soweit nicht zwingende gesetzlichen Vorschriften eine Haftung im Einzelfall begründen, sind Gewährleistungsansprüche 

und Haftung im Regelfall ausgeschlossen, wenn und soweit der in Rede stehende Mangel oder Schaden auf einem der 
folgenden Sachverhalte beruht:

5.1.1 Nicht bestimmungsgemäße Nutzung des Produkts, insbesondere Einsätze außerhalb des vorgesehenen Betriebsprofils 
oder auf ungeeignetem Terrain.

5.1.2 Missachtung von Wartungs- und Pflegevorschriften, insbesondere Nichteinhaltung von vorgegebenen und dem Käufer 
bekannten Service- und Wartungsintervallen seitens des Herstellers oder autorisierter Servicepartner. 
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5.1.3 Missachtung von Vorgaben der Betriebsanleitung, des Fahrerhandbuchs oder von Sicherheitshinweisen.

5.1.4 Unsachgemäße Bedienung oder Manipulation am Produkt oder seinen Komponenten, einschließlich eigenmächtiger 
Änderungen an Software, Elektronik oder Fahrzeugsystemen.

5.1.5 Verwendung von nicht von ENGINIUS freigegebenen Ersatz- oder Verschleißteilen sowie Einsatz ungeeigneter 
Betriebsstoffe (Schmier- oder Kühlmittel), die nicht den Herstellerspezifikationen entsprechen.

5.1.6 Natürlicher Verschleiß oder übliche Abnutzungserscheinungen, insbesondere an Bremsen, Reifen, Filtern, 
Betriebsflüssigkeiten, Batterien, Brennstoffzellenstacks und anderen typischen Verschleißteilen.

5.1.7 Nichteinhaltung der Pflichten gem. Ziff.6.

5.2 Weitergehende Ansprüche in Bezug auf Mängel oder Schäden, die nicht unter vorstehende Ziffern fallen, bleiben 
unberührt, auch wenn ansonsten einer der vorstehenden Sachverhalte vorliegt. 

5.3 Die Ausnahmen unter 5.1 gelten zudem nicht wenn und soweit Ansprüche unter Ziff. 4.2 oder 4.4 fallen. Hier richten sich 
Ansprüche und eventuelle Ausschlüsse sowie Beschränkungen und Mitverschulden nach den gesetzlichen Regelungen.

6 Softwareupdates, Rückrufe
6.1 Der Käufer ist verpflichtet, von ENGINIUS bereitgestellten Software-Updates, Patches, Bugfixes oder vergleichbare 

Maßnahmen (gemeinsam „Updates“) unverzüglich nach Kenntnis von deren Verfügbarkeit zu installieren bzw. installieren 
zu lassen. Dies gilt insbesondere für sicherheitsrelevante oder die Funktionsfähigkeit des Produkts betreffende Updates. 
ENGINIUS informiert den Käufer rechtzeitig über Art, Umfang und Zeitpunkt der Updates. Der Käufer hat den Anweisungen 
von ENGINIUS zur Installation Folge zu leisten.

6.2 Der ist zudem verpflichtet, im Falle von durch ENGINIUS durchgeführte oder angekündigte Rückruf- oder 
Sicherheitskampagnen, betroffene Produkte unverzüglich in einer von ENGINIUS autorisierten Fachwerkstatt vorzustellen.

7 Telematik
7.1  In den Fahrzeugen von ENGINIUS sind elektronische Steuergeräte und Sensoren verbaut, die Daten verarbeiten, die sie 

von den Einrichtungen des Fahrzeugs empfangen, selbst generieren oder untereinander austauschen (gemeinsam 
„Sensoren“). Einige dieser Sensoren sind für das sichere Funktionieren der Fahrzeuge erforderlich, weitere unterstützen 
bei der Nutzung (Assistenzsysteme) oder ermöglichen Komfortfunktionen.

7.2 Bei den von den Sensoren erfassten und verarbeiteten Daten handelt es sich in der Regel um sog. Maschinendaten, die 
reine technische bzw. physische Zustände oder Abläufe beschreiben.  Bei einigen dieser Daten kann es sich aus sich heraus 
bzw. in Kombination mit anderen Daten oder Parametern um Daten handeln, die sich auf eine identifizierte oder 
identifizierbare natürliche Person beziehen („personenbezogene Daten“ gem. Art. 4 Nr. 1 DSGVO): Jeder Motor, Aufbau 
bzw. jedes Fahrzeug ist mit einer eindeutigen Seriennummer bzw. Identifikationsnummer gekennzeichnet, die es 
ermöglichen aus dem Motor oder der Anlage erhobene Daten auf den Halter/Eigentümer oder Benutzer zurückzuführen. 
So können die durch Sensoren generierten oder verarbeiteten Daten personenbezogen sein oder unter bestimmten 
Voraussetzungen personenbezogen werden, z.B. können über die Seriennummer oder die Identifikationsnummer 
gegebenenfalls Rückschlüsse z.B. auf das Fahrverhalten des Nutzers, seinen Standort oder seine Fahrtroute bzw. auf das 
Nutzungsverhalten möglich.

7.3 Die Fahrzeuge von ENGINIUS sind mit einer Einrichtung ausgestattet, die per Internetverbindung bestimmte, durch 
Steuergeräte und Sensoren generierte Daten zur weiteren Verarbeitung an ENGINIUS oder ein mit ENGINIUS verbundenes 
Unternehmen übermittelt. 

7.4 Für die etwaige Verarbeitung personenbezogener Daten im Zusammenhang mit den Telematik-Einheiten, finden Sie 
detaillierte Informationen in den gesonderten Datenschutzhinweisen unter www.enginius.de/datenschutzerklaerung.

7.5 Der Käufer ist verpflichtet, sämtliche Personen, die die Produkte insoweit nutzen, dass personenbezogene Daten von ihnen 
durch die Telematik-Einheiten verarbeitet werden könnten, über die Tatsache der Verarbeitung zu unterrichten und diesen 
die gesonderten Datenschutzhinweise zur Verfügung zu stellen.

http://www.enginius.de/datenschutzerklaerung
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7.6 Der Käufer ist daneben verpflichtet, sicherzustellen, dass betroffene Personen in die Verarbeitung der personenbezogenen 
Daten durch ENGINIUS im in den Datenschutzhinweisen aufgeführten Umfang einwilligen. Sollten betroffene Personen die 
Einwilligung verweigern oder widerrufen, hat er ENGINIUS hiervon unverzüglich zu unterrichten.

7.7 Der Käufer ist, soweit er den optionalen Zugang zu den von den Telematik-Einheiten verarbeiteten und gesammelten Daten 
bucht, verpflichtet, eigenständig sicherzustellen, dass er datenschutzrechtlich zur Verarbeitung der Daten berechtigt ist 
und insbesondere die Informationspflichten der DSGVO einhält. Etwaig für die Verarbeitung erforderliche Einwilligungen 
betroffener Personen wird er eigenständig einholen.

8 Schlussbestimmungen
8.1 Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss der Regelungen des internationalen Privatrechts. Die 

Anwendbarkeit des UN-Kaufrechts (CISG) ist ausgeschlossen

8.2 Gerichtsstand für alle sich aus Vertragsverhältnissen, auf die diese Bedingungen Anwendung finden, ergebenden 
Streitigkeiten ist Bremen. ENGINIUS ist jedoch auch berechtigt, den Kunden an dessen allgemeinen Gerichtsstand zu 
verklagen.
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ANLAGE 1 – VERJÄHRUNGSFRISTEN
Die Verjährungsfristen für Mängelansprüche betragen – vorbehaltlich zwingender gesetzlicher Regelungen, anderweitiger 
Vereinbarungen bzw. Optionen im Einzelfall sowie den allgemeinen Regelungen der Gewährleistungsbedingungen:

Für das ENGINIUS Produkt „CITYPOWER“, Baujahr ab 2025:

1 Am Hochvoltbatteriesystem: 
1.1 60 Monate, 300.000 km Laufleistung des Produkts oder 1.400 Batterievollzyklen – je nachdem welcher Wert zuerst erreicht 

wird – mindestens jedoch 12 Monate,

2. Am Antriebssystem inkl. dazugehöriger Nebenaggregate: 
2.1 Grundsätzlich: 24 Monate oder 120.000 km Laufleistung des Produkts – je nachdem welcher Wert zuerst erreicht wird – 

mindestens jedoch 12 Monate,

2.2 Optional, soweit dies im Kaufvertrag vereinbart wird: 48 Monate oder 240.000 km Laufleistung des Produkts oder 1120 
Batterievollzyklen – je nachdem welcher Wert zuerst erreicht wird – mindestens jedoch 12 Monate.


